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kurz & bündig

Hauptversammlung
der Feuerwehr
Im Sportheim in Höchheim findet
am Samstag, 19. März, die Jahresver-
sammlung der Feuerwehr statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr.

Jahresversammlung mit
Neuwahlen und Ehrungen
Die Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Irmelshausen lädt ihre Mit-
glieder zur Hauptversammlung am
Samstag, 19. März, um 20 Uhr ins
Gasthaus Barthelmes ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem Ehrungen und Neuwahlen.

Andacht der
Schönstattfamilie
In der Kapelle in Großbardorf fin-
det am Sonntag, 20. März eine An-
dacht der Schönstattfamilie statt.
Beginn ist um 14 Uhr.

Jahresversammlung
beim Kleingartenverein
Im Gasthaus „Krone“ in Bad
Königshofen findet am Samstag,
19. März, um 19.30 Uhr die Haupt-
versammlung des Kleingartenver-
eins statt. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Ehrung
langjähriger Mitglieder.

Senioren-Nachmittag
im Gemeindehaus
Die Senioren aus Ober- und Unter-
eßfeld sind am Mittwoch, 23. März,
zum Senioren-Nachmittag ins Ge-
meindehaus in Untereßfeld einge-
laden. Beginn ist um 14 Uhr.

Fahrt zum Fußballspiel
nach München
Der FC Bayern München-Fanclub
Bad Königshofen unternimmt am
Sonntag, 17. April eine Fahrt zum
Fußballspiel FC Bayern München –
Bayer. Leverkusen. Abfahrt ist um 8
Uhr am Marktplatz. Das Spiel be-
ginnt um 15.30 Uhr. Anmeldung
bei Thomas Fischer, ü (0173)
7224898.

Dia-Vortrag im
Landgasthof
Im Landgasthof in Ipthausen fin-
det am Freitag, 25. März, um 20 Uhr
ein Dia-Vortrag zum Thema „Die
berühmten Bürger der Stadt Bad
Königsofen“ statt. Referent ist
Alfons Weigand.

Jahresversammlung
im Sportheim
Die SG Gabolshausen/Untereßfeld
lädt ihre Mitglieder zur Hauptver-
sammlung am Samstag, 26. März,
um 19.30 Uhr ins Sportheim in
Gabolshausen ein. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem eine
Vorschau auf das Jahr 2011.

Hauptversammlung
in der Floriansstube
Der Krieger- und Kameradschafts-
verein Untereßfeld lädt seine Mit-
glieder zur Jahresversammlung am
Freitag, 25. März, um 19.30 Uhr in
die Floriansstube des Feuerwehr-
hauses ein. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Neuwahlen.

Neuwahlen und
60-Jahr-Feier
Der VdK Ortsverband Alsleben-
Trappstadt lädt zu seiner Jahresver-
sammlung am Samstag, 2. April, um
16 Uhr ins Gasthaus „Grüner
Baum“ ein. Auf der Tagesordnung
stehen Neuwahlen, Ehrungen und
eine Feier zum 60-jährigen Bestehen.

Senioren-Nachmittag
im Gemeindehaus
Die Senioren aus Althausen sind
am Mittwoch, 23. März um 14 Uhr
zu einem Senioren-Nachmittag ins
Gemeindehaus eingeladen. Pfarrer
Linus Eizenhöfer zeigt Bilder und
seht zum Gespräch zur Verfügung.
Es gibt Kaffee und Kuchen.

Jahresversammlung in
der Schwabenklause
Die königlich privilegierte Schüt-
zengesellschaft Bad Königshofen
lädt ihre Mitglieder zur Hauptver-
sammlung am Samstag, 2. April, um
20 Uhr ins Schützenheim Schwa-
benklause ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Ehrun-
gen und Neuwahlen.

Frühjahrsvollversammlung
des Kreisjugendrings
In der Höhberghalle in Sulzfeld
findet am Samstag, 2. April, um 14
Uhr die Frühjahrsvollversammlung
des Kreisjugendrings Rhön-Grabfeld
statt. Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Neuwahlen.

Kinder erleben das Glück der Erde auf dem Rücken der Pferde

GROSSEIBSTADT (hg) Mit dem Konzept
„Reiten und Erleben“ hat der in Großeib-
stadt beheimatete Verein „Der Tierschutzhof
e.V.“ viele kleine und große Pferdefreunde
angelockt. Deshalb sollen die Ponyerlebnista-
ge aufgrund der großen Resonanz ein fester
Bestandteil des Vereins werden. Mit diesen
Veranstaltungen, die nicht nur pädagogisch
wertvoll sind, geht der Großeibstädter Tier-

schutzhof neue Wege um die Versorgung
der auf dem Hof beherbergten Tiere zu ge-
währleisten. Eifrig und motiviert waren die
Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren bei
der Pferdepflege, beim Füttern und Tränken
der Tiere und auch beim Misten der Stallun-
gen dabei. Aber das Reiten mit Schritt, Trab
und einigen Galoppsprüngen durch die hei-
mische Natur ist und bleibt bei den Steppkes

der Höhepunkt jeder Veranstaltung. Am
kommenden Sonntag, 20. März, bietet der
Verein für alle Pferdeliebhaber einen Ponyer-
lebnistag an (von 14 bis 17 Uhr). Bei der Ge-
legenheit können sich alle Freunde des Reit-
sports über die weiteren geplanten Angebo-
te, wie die „tierischen Ferientage“ vom 17.
bis 23. April informieren.
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Es klaffen Lücken: Wie hier im Höchheimer Neubaugebiet „Leite" gibt es in allen vier Höchheimer Ortsteilen
noch eklatante Baulücken. Mit einer Sonderverkaufsaktion von Bauplätzen will die Gemeinde jetzt Interessierte
zum Kaufen und Bauen anreizen. FOTO: WOLFGANG RUCK

Rabatt beim Bauplatzkauf
Gemeinderat Höchheim will durch Ermäßigungen Bauwillige im Ort halten

HÖCHHEIM (wru) In allen vier Orts-
teilen der Milzgrundgemeinde gibt
es eine Reihe unbebauter Bauplätze.
Um die Finanzlage der Kommune
aufzubessern soll jetzt verstärkt für
den Kauf von Bauplätzen geworben
werden. Darauf verständigten sich
die Räte bei der Gemeinderatssit-
zung im Höchheimer Rathaus.

Den Gesamtwert der unbebauten
Bauplätze schätzten Ratsmitglieder
auf gut 400000 Euro. Dieses Geld
könnte man gut im Haushalt der Ge-
meinde gebrauchen. Man kam bei
der Gemeinderatssitzung überein,
für den Erwerb von Bauplätzen fi-
nanzielle Kaufanreize zu schaffen.

So würde wieder etwas Geld in die
knappe Gemeindekasse gespült. Au-
ßerdem hätte eine solche „Sonder-
verkaufsaktion“ einen gewünschten
Nebeneffekt, denn man hofft, dass
so jung Leute bewegt werden kön-
nen in der Heimat zu bauen und im
Ort zu bauen.

Unklar sind sich Bürgermeister
Michael Hey und die Gemeinderäte
noch über die konkreten Bedingun-
gen einer solchen Verkaufsaktion.
Denkbar wäre die Ermäßigung des
Preises für Grund und Boden um
einen gewissen Prozentsatz. Andere

Ratsmitglieder plädierten für eine
pauschale Kaufpreisermäßigung für
jeden Bauplatz. Einig waren sich alle,
dass auf diesem Gebiet grundsätzlich
was geschehen müsse. Der Kaufan-
reiz solle in jedem Ortsteil gleich
groß ausfallen.

Einstimmig wurde folgender Be-
schluss gefasst: Ab sofort erhält jeder,

der im Gemeindebereich einen Bau-
platz kauft und diesen möglichst
zeitnah bebaut einen finanziellen
Bonus. Wie hoch dieser Bonus kon-
kret ausfällt werden die Räte in ihrer
nächsten Sitzung beschließen.

Bis dahin wollen sich die Gre-
miumsmitglieder konkrete Lösungs-
ansätze überlegen. Die Verkaufsak-

tion wird zeitlich befristet sein und
für alle Interessenten in allen Orts-
teilen gleichermaßen gelten.

Die bisherige Straßenausbaubei-
tragssatzung wurde geändert und ak-
tualisiert. Das Gremium beschloss
die Anpassung an das Muster des
bayerischen Gemeindetages. Die
neue Satzung tritt ab sofort in Kraft.

Haus Sankt Michael
Frauencafé im
Mehrgenerationenhaus
Das Mehrgenerationenhaus St. Mi-
chael in Bad Königsofen lädt am
Montag, 21. März, von 9 bis 11.30
Uhr zum Frauencafé ein. Thema:
„Frau-Sein“.

Internetcafé für
Senioren
Das „Internetcafé für Senioren“ im
Mehrgenerationenhaus St. Michael
in Bad Königsofen hat am Don-
nerstag, 24. März, ab 17 Uhr geöff-
net. Eva Bauer gibt Hilfestellung zu
Themen wie „E-Mails“ und „surfen“
und beantwortet alle Fragen rund
ums Internet und den Computer.

Hilfe im
Alter
Zu einem Informations- und Ge-
sprächsabend zum Thema „Hilfe im
Alter – Wie finde ich die richtige
Versorgung?“ lädt das Mehrgenera-
tionenhaus St. Michael in Bad
Königshofen am Donnerstag, 31.
März, um 19 Uhr ein. Johanna
Dietz von der Fachstelle für pflegen-
de Angehörige gibt vor Ort Informa-
tionen.

Erste Hilfe
am Kind
Im Mehrgenerationenhaus St. Mi-
chael in Bad Königshofen startet
am Montag, 28. März ein dreiteili-
ges Kursangebot „Erste Hilfe am
Kind“. Thomas Hofmann vom
Bayer. Roten Kreuz bereitet Eltern,
Großeltern, Babysitter, pädagogi-
sches Personal und alle Interessier-
ten auf die vielen großen und klei-
nen Notfälle vor. Kurstermine sind:
28. März, 4. und 11. April, jeweils
von 19 bis 21.30 Uhr.

Musikalischer
Kaffeeplausch
Zum „Musikalischen Kaffeeplausch“
lädt das Mehrgenerationenhaus St.
Michael in Bad Königshofen am
Donnerstag, 24. März ein. Ab 15
Uhr gibt es Livemusik zum Mitsin-
gen mit Gerhard Hippeli vom Kol-
ping Bezirksverband. Für Kaffee und
Kuchen ist gesorgt.

Partnerschule: Chance –
Weg – Ziel
Die Beratungsstelle für Ehe-, Fami-
lien- und Lebensfragen, Würzburg
und das Haus St. Michael laden zu
dem Kurs „Partnerschule– Chance –
Weg – Ziel“ (Ehe-)Paare jeden Alters
und Ehepaare mit ihren Kindern
von Montag, 25. bis Freitag, 29.
April in das Mehrgenerationenhaus
St. Michael in Bad Königshofen
ein. Anmeldeschluss ist Freitag, 1.
April.

Information und Anmeldung im
Mehrgenerationen- und Familienbil-
dungshaus St. Michael, ü (09761)
9325 oder FamilienbildungshausStMi-
chael@t-online.de; www.familienbil-
dungshaus.de.

Messaktion im
Gemeindegebiet
Vermessungsamt kommt

OBERESSFELD (hg) Das Vermes-
sungsamt Bad Kissingen führt ab
Montag, 28. März, eine Gebäude-
messaktion im Sulzdorfer Ortsteil
Obereßfeld durch. Nach dem Ver-
messungs- und Katastergesetz ist das
Vermessungsamt verpflichtet, Ge-
bäudeveränderungen, die in den
amtlichen Karten und Büchern noch
nicht enthalten sind, vermessungs-
technisch zu erfassen und in den
amtlichen Unterlagen auszuweisen.
Zu den Gebäudeveränderungen ge-
hören: Neubauten; Veränderungen
am Umfang des Grundrisses be-
stehender Gebäude; Gebäudeabbrü-
che; Änderungen in der Zweckbe-
stimmung. Die Bediensteten des Ver-
messungsamtes sind berechtigt, die
betreffenden Grundstücke zur Aus-
führung der erforderlichen Arbeiten
zu betreten. Die Anwesenheit der
Grundstückseigentümer ist nicht er-
forderlich. Sie werden jedoch gebe-
ten, dafür zu sorgen , dass die Mit-
arbeiter des Vermessungsamtes Zu-
gang zum Grundstück erhalten. Das
Vermessungs- und Katastergesetz be-
stimmt weiter, dass die Gebühren
und Auslagen, die in diesem Zusam-
menhang anfallen, vom Gebäude-
eigentümer zu tragen sind. Gebüh-
renfrei ist die Einmessung von Ge-
bäudeveränderungen, die vor mehr
als fünf Jahren fertiggestellt wurden
und der Gebäudeeigentümer dies an-
hand der Baugenehmigung oder der
Fertigstellungsanzeige nachweist.

Sehenswerte Auftritte: Bei vielen
Festzügen ist der Musikverein im-
mer dabei. FOTO: SOMIESKI

Fast schon ein Markenzeichen von Alsleben
Jahresversammlung des Musikvereins Alsleben – Musikalische Früherziehung kommt gut an

ALSLEBEN (so) Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins Als-
leben konnte Vorsitzende Elke Val-
tenmeier von einem umfangreichen
Pensum musikalischer Darbietungen
berichten. Da war von 39 Auftritten
die Rede, die vor allem Ständchen
und kirchlichen Anlässe bereicher-
ten.

Ein Kurkonzert wurde in der
Trink- und Wandelhalle sowie ein
Standkonzert beim Pfingstmarkt in
Bad Königshofen gespielt. Bei sechs
Festzügen war man musikalisch da-
bei, so in Aubstadt, Trappstadt, in
Obereßfeld, beim Kreismusikfest in
Hendungen und beim Bundesbe-
zirksmusikfest in Unterweißen-
brunn.

Zur Eröffnung des SaaleMusicum
in Obereßfeld wurde im Sport- und
Schützenheim aufgespielt. Neben
den Darbietungen der Musikali-
schen Früherziehung unterhielten

die lustigen Musikanten sowie der
Chor aus Gompertshausen die Gäs-
te. Im Dezember fand das Jahreskon-
zert statt. Anlässlich des 30-jährigen
Bestehens des Musikvereins wurden
in diesem Rahmen Ehrungen ausge-

sprochen (wir berichteten). Die D1
Prüfung wurde in Mellrichstadt von
Franz Schlereth auf dem Tenorhorn
mit Erfolg abgelegt.

Gute Nachwuchsarbeit
Die abwechslungsreichen und an-

spruchsvollen Konzerte wurden un-
ter Leitung des Dirigenten Rainer
Engelbrecht bei vielen Probestunden
einstudiert und hatten immer eine
positive Resonanz bei den Zuhörern.
Großen Applaus erhielten das Nach-
wuchsorchester unter Leitung von
Jennifer Schneidawind und der Chor
„Taktwechsel“ unter Leitung von
Elke Schneidawind.

An der musikalischen Früherzie-
hung, die von Elke Schneidawind ge-
leitet wird, nehmen derzeit 35 Kin-
der teil. Die 27 aktiven Musiker der
Kapelle nahmen an 38 Proben teil.
Derzeit hat der Verein 162 Mitglie-
der. In der Musikausbildung befin-
den sich elf Kinder.

Um den Musikverein im Internet
aktuell zu präsentieren sollte ein In-
teressierter gefunden werden, der die
Homepage des Musikvereins auf ak-
tuellen Stand bringt und hält. Zur
Zeit ist die Homepage nicht erreich-
bar. Zum Abschluss des Berichtes
von Elke Valtenmeier ging ihr Dank
an alle aktiven Musiker sowie an den
Vorstand für die gute harmonische
Zusammenarbeit im vergangenen
Jahr.

In seinem Grußwort bedankte
sich Bürgermeister Kurt Mauer beim
Verein für die musikalischen Auftrit-
te bei vielen gemeindlichen Anläs-
sen und kulturellen Veranstaltun-
gen. Besonders hob er die erfreulich
hohe Frauenquote im Verein und im
Vorstand hervor. Das hohe Augen-
merk auf die musikalische Früherzie-
hung und Fortbildung sei beispiel-
haft.

Für die Attraktivität von Alsleben
sei der Verein ein guter Werbeträger.


